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A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten: jeweils am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr

Datum Dreifaltigkeitskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Matthäuskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Markushaus                           
Sonntag 
11:00 Uhr

Sonntag, 2. August 2015 Kern-Kremp T Schneller Schneller A mit Saft

Sonntag, 9. August 2015 Schreiner-Menzemer Menzemer A Menzemer T

Samstag, 15. August 2015 16 h Kern-Kremp T
Sonntag, 16. August 2015 Kern-Kremp Ecker T / KK Kern-Kremp

Sonntag, 23. August 2015 Maier Schneller Schneller

Sonntag, 30. August 2015 Kern-Kremp A mit Saft Menzemer Schneller

Samstag, 5. September 2015 Stadtteilfest Vogelheim
Sonntag, 6. September 2015 Maier T Schreiner-Menzemer FGD Fahrgem. z. Dreifaltigk.kirche

Sonntag, 13. September 2015 Zentraler Gottesdienst um 11 Uhr zur Eröffnung des Gemeindefestes im kreuzer

Samstag, 19. September 2015 16 h Maier T
Sonntag, 20. September 2015 Maier Menzemer T / KK Schneller

Sonntag, 27. September 2015 Kern-Kremp A Schreiner-Menzemer FGD / A 
Erntedankfest

Kern-Kremp

Sonntag, 4. Oktober 2015 Maier A Menzemer Schneller FGD A mit Saft
Altenheim Bethesda 

10:00 Uhr 
Wüstenhöferstr. 177

Altenheim Vogelheim 
Haus St. Thomas 

10:00 Uhr

Altenheim Vogelheim 
Albert-Schmidt-Haus 

16:00 Uhr
03.08. Kern-Kremp 07.09. Maier 27.08. Schneller 07.08. Schneller
10.08. Schr.-Menzemer 14.09. Ecker 24.09. Schneller 04.09. Schneller
17.08. Ecker 21.09. Maier Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Straße
24.08. Maier 28.09. Menzemer Gottesdienst ghanaischer Christen, sonntags, 12-14 h
31.08. Menzemer 05.10. Maier Kontakt: Presbyter Samuel Artur (0201 35946)
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Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf  allen deinen Wegen. Psalm 91,11

Liebe Leserinnen und 
Leser,
Engel stehen für 
Schutz, Geborgenheit 
und Orientierung, 
also Wegweisung in 
unübersichtlichen Le-
benslagen. Menschen 
brauchen und sehnen 

sich nach Geborgenheit. Wir wollen 
beschützt sein in einer Welt, in der 
so viel Hass und Gewalt und Willkür 
und Kälte herrschen. Also: Wo fühlen 
wir uns geborgen, was gibt uns innere 
Sicherheit, Mut zum Leben? Wer hilft 
mir, meine Sorgen und Schwierigkeiten 
zu bewältigen? Wem kann ich vertrauen, 
wer verlässt mich nicht im Leben und 
im Sterben? 

Gott und seinen Boten, den Engeln, 
wird das zugetraut! Die Bibel erzählt 
Geschichten vom Leben und dabei 
hören wir, wie Engel behüten und 
beschützen. Aber auch, wie sie den 
Menschen die Augen öffnen und ihnen 
einen neuen Weg weisen, den sie gehen 
können. Engel sind der Ausdruck für 
Gottes Wirken in der Welt. Sie sind 
Boten Gottes, sichtbar, unsichtbar, 
geheimnisvoll und wunderbar. 

Engel machen Mut. Wenn du nicht 
mehr kannst, dann berührt dich viel-
leicht ganz leise einer. So geschah es 
Elia in der Wüste. Plötzlich, wie aus 
dem Nichts war etwas da und berührte 
ihn: „Steh auf  und iss! Du hast einen 

weiten Weg vor dir.“
Am leeren Grab am Ostermorgen wei-
sen Engel den vom Tode gezeichneten 
Frauen den Weg zurück in ein neues 
Leben: „Fürchtet euch nicht!“ 

Auch im Judentum und im Islam kom-
men Engel den Menschen zu Hilfe. Oft 
kommen sie ungefragt oder werden auf  
den ersten Blick gar nicht als solche 
erkannt. 
Im Alten Testament wird von Abraham 
erzählt, der drei Fremden Gastfreund-
schaft angeboten hat. Erst im Nachhin-
ein wird ihm klar, dass Engel bei ihm zu 
Gast waren.
Ja, manchmal muss man schon etwas 
genauer hinsehen. 
So geht es Ihnen vielleicht auch, liebe 
Leserin, lieber Leser, mit dem Symbol 
auf  den nebenstehenden Bildern. Es 
heißt „Engel der Kulturen“ und wurde 
von den  Künstlern Carmen Dietrich 
und Gregor Merten entwickelt. Das 
Bild nimmt die Symbole der drei abra-
hamitischen Weltreligionen auf: Kreuz, 
Davidstern und Halbmond. Erkennen 
Sie den Engel? Man kann ihn nur sehen, 
wenn man in die Mitte der drei Symbole 
blickt - da, wo sie sich begegnen. 
Und sie sind noch nicht vollendet. 
Kreuz, Davidstern und Halbmond ra-
gen nur teilweise aus dem Kreis heraus: 
Es steht also noch etwas aus! In den 
Religionen, bei den Menschen, auch in 
unserer christlichen Religion! Auch bei 
uns. Es ist noch nicht vollendet. Unser 
Glaube, unser Leben…
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Anzeige

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Engel sind Vorentwürfe, Engel sind ein 
Vorschein des letzten großen Friedens 
Gottes für diese Welt und für ihre Men-
schen, ja und auch für die Religionen.
Ich lade Sie ein mit dem „Engel der 
Kulturen“ interkulturelle Erfahrungen 
zu machen am 25.08.2015 im Kreuzer, 
wenn der Engel der Kulturen feierlich 
vorgestellt wird (Näheres in diesem 
Gemeindebrief). Am 30.08.2015 im 
Gottesdienst in der Dreifaltigkeit, wo 
dem Schicksal der Russlanddeutschen 
gedacht wird. Und genauso am 13. Sep-
tember ab 11 Uhr beim Interkulturellen 
Gemeindefest im Kreuzer. Beim Got-
tesdienst, beim Essen und Trinken, bei 
Musik, Tanz und Spiel aus vielfältigsten 
Kulturen! Treffen Sie dort Menschen, 
die Sie noch nicht kennen, machen Sie 
Erfahrungen, die neu sind. Feiern Sie 
und freuen Sie sich gemeinsam!               
Es grüßt Sie herzlich 
Günther Kern-Kremp, Pfarrer

Der Engel der 
Kulturen ist ein 
Kunstobjekt der 
bildenden Künst-
ler Gregor Merten 
und Carmen 
Dietrich.
Das Objekt 
übersetzt den 
von verschiede-

nen Gruppen der Gesellschaft und 
Religionsgemeinschaften geführten 
Dialog in ein klares Bild der Toleranz 
und regt zum gemeinschaftlichen Han-
deln an. Dieses Bild, der Kreis mit den 
Symbolen der drei abrahamitischen 
Religionen Judentum (Stern), Christen-
tum (Kreuz) und Islam (Halbmond), 

in dessen Inne-
rem sich unbeab-
sichtigt die Ge-
stalt des Engels 
ergeben hat, wird 
nun in Form 
verschiedener 
Kunstaktionen in 
die Öffentlichkeit 
gebracht.

Welches Ziel hat das Kunstobjekt?
Es soll bildhaft, anschaulich und be-
greifbar darstellen, dass niemand und 
keine Gruppe aus dem Kreis heraus-
zulösen ist, ohne dass die gemeinsame 
Zukunft nachhaltig beschädigt wird, 
und es setzt damit auch ein klares Zei-
chen gegen Fremdenfeindlichkeit. Es 
wird immer wichtiger, den Zusammen-
halt der Gesellschaft zu stärken. Diesen 
bereits in Gang gesetzten Prozess will 
das Kunstobjekt Engel der Kulturen 
unterstützen und auch in einer klaren 
Symbolik das angestrebte Ideal deutlich 
zum Ausdruck bringen.
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Die Interkulturelle Woche in Essen
-das Arche Noah Projekt- / Auftakt in Bergeborbeck

Mit einem bunten Gemeindefest für 
den Essener Norden wird in diesem 
Jahr in Bergeborbeck die Interkulturelle 
Woche in Essen eröffnet. 
Rund um das  Interkulturelle Zentrum 
„Kreuzer“ an der Friedrich-Lange-Str. 
findet ein Fest für die ganze Familie 
statt am Sonntag, 13. September 2015 
von 11:00 – 18:00 Uhr.
Um  11 Uhr wird das Fest eröffnet 
mit einem ökumenischen Gottesdienst 
mit Friedensgrüßen der Religionen.
Im Anschluss daran überbringt der Bür-
germeister Franz-Josef  Britz die Grüße 
der Stadt Essen,  gefolgt von einem 
Grußwort des Initiativkreises Religio-
nen in Essen, dem Träger des Arche 
Noah Projektes. Das Gemeindefest 
wartet auf  mit viel Musik, Unterhaltung 
und auch für das leibliche Wohl wird 
mit internationalen Speisen und Geträn-
ken gesorgt.
Die Jugend von Rot 
Weiß Essen wird 
ebenfalls mit Aktionen 
vertreten sein.
Um 17:30 Uhr  klingt 
das Fest aus mit einem 
Abrahamkonzert in der 
katholischen Kirche St. 
Maria Rosenkranz an der 
Haus Berge Str. – keine 
5 Minuten zu Fuß vom 
„Kreuzer“ entfernt.
Das Abrahamkonzert 
mit dem Ensemble 
AVRAM ist ein ganz 

besonderes Konzert mit professionellen 
Musikern aus den drei Religionen Abra-
hams unter der Leitung der berühmten 
Sängerin Schirin Partowi, die persische 
Wurzeln hat. Sie ist zuletzt bekannt ge-
worden als Sängerin in dem Film „Der 
Medikus“. 
Vor dem Konzert tritt der Chor der 
Gemeinde St. Maria Rosenkranz auf.
Spendenkarten für 10,00 € können im 
Gemeindeamt oder im Zentrum „Kreu-
zer“ erworben werden. 
Die Interkulturelle Woche in Essen 
endet mit der Errichtung der Arche 
Noah von Freitag, 18. – Samstag, 19. 
September 2015 -  12.00 – 21.00 Uhr. 
Als ein starkes Symbol unserer gemein-
samen Verantwortung für die Schöp-
fung und das Miteinander ankert die Ar-
che Noah in ihrem dritten Jahr auf  dem 
Kennedyplatz mitten in der Essener 
City – achten Sie auf  die Programme. 
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Wichtige Veränderungen in unserer Gemeindeverwaltung
aufgrund der Verwaltungsstrukturreform im Kirchenkreis Essen 

Liebe Gemeindeglieder.
Wie ich Ihnen bereits vor einigen Mo-
naten mitgeteilt habe (Gemeindebrief  / 
Gemeindeversammlung), hat die Lan-
dessynode unserer Kirche eine Verwal-
tungsstrukturreform beschlossen, die in 
unserem Kirchenkreis rechtlich bereits 
seit dem 1. Januar diesen Jahres in Gel-
tung ist, deren praktische Umsetzung 
nun ab Anfang August erfolgt.

Die Gemeindeverwaltungen aller 
Essener Kirchengemeinden werden in 
der Innenstadt vorwiegend im „Böh-
merhaus“ zusammengeführt und neu 
strukturiert.

Unsere Gemeinde behält allerdings für 
die nächsten Jahre daneben noch ein 
kleines Vorortbüro mit Frau Glantz als 
Ansprechpartnerin für Ihre Anliegen, 
u.a. in Bezug auf  Auskünfte, Tauf- und 
Patenbescheinigungen, Erlaubnisscheine 
(z.B. für die Trauung in einer anderen 
Gemeinde) und Sekretariatsarbeiten für 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde.
Was über die Aufgabenstellung des 
Vorortbüros hinausgeht, wird an die 
zentrale Verwaltung und Ihre Fachberei-
che zur Bearbeitung weitergeleitet.

Die neuen Öffnungszeiten
des Vorortbüros:
Dienstags:	 11:00 - 15:00 Uhr
Mittwochs:	 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstags:	 10:00 - 12:00 Uhr
Freitags:		 9:00 - 12:00 Uhr
Während dieser Zeit ist Frau Glantz 
auch telefonisch erreichbar, sonst läuft 
ein Anrufbeantworter. Der Eingang 
befindet -sich wie bisher- am Parkplatz.

Friedhofsverwaltung:
Auch die Friedhofsverwaltung hat ab 
Mitte August ihre Zentrale im Haus der 
Kirche in der Innenstadt. Für unsere 
Gemeinde bleibt Herr Stender weiterhin 
Ihr Ansprechpartner, auch wenn er in 
der zentralen Friedhofsverwaltung noch 
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Diakoniestation
Essen-Borbeck

Häusliche Kranken- und Altenpflege
in Ihrer Kirchengemeinde
• medizinische/pflegerische Versorgung
• Erreichbarkeit rund um die Uhr

– 365 Tage im Jahr
Mobiler Sozialer Dienst
• Hilfen bei der Haushaltsführung
• Betreuung

Rufen Sie uns einfach an oder
besuchen Sie unsere Diakoniestation.
Wir helfen Ihnen gern.

Pflegedienstleitung:
Schwester Angelika Schulte

Stolbergstraße 54
45355 Essen

Tel. (0201) 8675146

www.diakoniestationen-essen.de

Essen-Altenessen/Borbeck

Frau Angelika Schulte (Leitung)
Herr Christian Parske (stellv. Leitung)

mit anderen Aufgaben betraut ist.
Herr Stender ist für Sie in unserem 
Vorortbüro zu erreichen:
Montags:	 9:00 – 13:30 Uhr     
Donnerstags:	 14:00 – 17:00 Uhr                   
Freitags          	 9:00 – 13:30 Uhr
Während dieser Zeit ist Herr Stender 
für Sie auch telefonisch erreichbar.
Weitere Kontaktmöglichkeiten finden 
Sie auf  Seite 8 dieses Gemeindebriefs. 
Der Eingang für die Friedhofs-
verwaltung erfolgt zukünftig aus-
schließlich von der Bocholder Straße 
aus. Bitte benutzen Sie die Klingel.

Projektverwaltung
Die Projektverwaltung erfolgt auch 
weiterhin durch Frau Gonsior und Frau 
Knopf  im Vorortbüro. Die Sprechzei-
ten sind wie bisher nach tel. Vereinba-
rung. Der Eingang befindet sich auch 
an der Bocholder Straße. Benutzen 
Sie hier bitte auch die entsprechende 
Klingel.

Ich bitte Sie, die Gemeindeglieder und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde, während der Zeit der 
Umstrukturierung um Nachsicht und 
Geduld, wenn in den kommenden Mo-
naten nicht immer alles so reibungslos 
funktioniert, wie bisher. Die Umstruk-
turierung einer so großen Verwaltung 
und die Einarbeitung der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in teilweise für 
sie neue Arbeitsbereiche der zentralen 
Verwaltung ist eine Mammutaufgabe 
für die Leitungsebene der Verwaltung 
und eine große Herausforderung für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie 
werden ihr Bestes tun, um so schnell 
wie möglich einen reibungslosen Ablauf  
der Verwaltung zu gewährleisten.

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.

Christoph Ecker, Pfr.
Vorsitzender des Presbyteriums 
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Veränderungen in der Friedhofsverwaltung

Anzeige

Kontakt: Herr Stender, Tel. 86563-37 / friedhof@borbeck-vogelheim.de

In diesen Wochen erfolgt die Umset-
zung der Verwaltungsstrukturreform im 
Ev. Kirchenkreis Essen. das bedeutet, 
dass die gesamte Verwaltung aller Esse-
ner Ev. Kirchengemeinden zentralisiert 
wird. Das neue Verwaltungsamt befin-
det sich in der Innenstadt und auch die 
Verwaltung der Essener Ev. Friedhöfe 
bleibt da nicht außen vor.
Ab August 2015 befindet sich die 
Verwaltung des Matthäusfriedhofes 
im Haus der Kirche, III. Hagen 39, 
45127 Essen. Um jedoch auch vor Ort 
ansprechbar zu sein, sind extra Sprech-
zeiten eingerichtet worden. Zu nachfol-
genden Zeiten ist Herr Stender weiter-
hin in Borbeck an der Bocholder Straße 
persönlich zu erreichen:
montags: 9 - 13:30 Uhr
donnerstags: 14 - 17 Uhr
freitags: 9 - 13:30 
Die Telefonnummer 0201 86563-37 
bleibt erhalten. Ferner wird es noch eine 
neue Telefonnummer (0201 2205-521) 
geben, unter der Herr Stender direkt 

im Haus der Kirche erreichbar ist. Der 
Eingang für Besucher der Friedhofsver-
waltung ist ab sofort ausschließlich die 
Tür an der Straßenseite des Gemein-
deamtes. Bitte klingeln Sie; Sie werden 
dann unverzüglich hereingelassen. Diese 
Sonderregelungen sind auf  zwei Jahre 
befristet genehmigt worden. Daher 
muss in diesem Zeitraum ein Weg 
gefunden werden, wie auch die Fried-
hofsverwaltung für unseren Matthäus-
friedhof  zukünftig ausschließlich zentral 
erfolgen kann.
Wenn Sie noch Fragen zum Projekt der 
Verwaltungsstrukturreform im Rahmen 
der Friedhofsverwaltung haben haben, 
dann können Sie sich gerne an Herrn 
Stender wenden, der Ihre Fragen gerne 
beantwortet. 		          D. Stender

Probleme mit 
Wildtieren

Aktuell häufen sich die Beschädigungen 
an Grabstätten durch Wildtiere wie 
Füchse oder Kaninchen oder anderen.
Aus diesem Grund haben wir nun bei 

der Stadt Essen für einen 
Jäger die Genehmigung zur 
Jagd und damit zur Be-
kämpfung dieses Problems 
beantragt. Sobald uns diese 
vorliegt, sollte das Problem 
schnell der Vergangenheit 
angehören.
Nähere Infos erhalten Sie 
gerne bei Herrn Stender.
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Baumschnitt-
maßnahmen

 

 
 
 
 

 
 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Wir möchten Sie auf  diesem Wege da-
rüber in Kenntnis setzen, dass zeitnah 
Baumpflegemaßnahmen auf  dem Fried-
hofsgelände durchgeführt werden.
Diese Arbeiten dienen dem Erhalt der 
Verkehrssicherheit.

Es werden u.a. Totholz entnommen, 
Kronensicherungen eingebaut oder 
Formschnitte vorgenommen.
Dabei kann es gelegentlich zu Beein-
trächtigungen z.B. durch Absperrungen, 
bei Ihrem Friedhofsbesuch kommen.
Wir bitten dafür freundlich um Ihr Ver-
ständnis. 		          D. Stender

Reservisten reinigen 
Kriegsgräberanlage

Mitglieder des Reservistenvereins der 
Bundeswehr Essen-Mitte-Ost haben im 
Juni dieses Jahres gemeinsam Pflege-
maßnahmen an dem Kriegsgräberfeld 
auf  dem Matthäusfriedhof  vorgenom-
men. Auch im nächsten Jahr werden sie 
dafür gerne wieder kommen.   D. Stender
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Pfn. Schreiner-Menzemer
und Pfr. Menzemer

Pfr. Kern-Kremp

Pfr. Maier
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Pfr. Ecker

Pfn. Schneller
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Sonntag, 20. September 2015, 16 Uhr

											         
		  JONA

Ein Kindermusical
für Kinder- & Jugendchor 
Streichquartett & Sprecher

von Johannes Krause

Kinderchor der Matthäuskirche
& der Dreifaltigkeitskirche

Jugendchor der Matthäuskirche
Johannes Krause & Gjergji Lalazi, Violine

Cornelia Krause, Viola 
 Emanuel Matz, Violoncello

Anne Roth, Leitung 

Eintritt frei.
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Kirchenmusik
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

DIE GÖTTEROLYMPIADE
-ein witziger Wettkampf  für Chor, Solisten u. Klavier-

und
 Schlager der zwanziger Jahre

Es singen und spielen die
„Weizenkörner“ der Dreifaltigkeitskirche
Gesamtleitung und Klavier: Inge Sauerwald

Eintritt frei / Spende erbeten

Sa. - 29. August 2015 --- 18:15 Uhr

Am Sonntag, 16. August 2015, werden 
in der Dreifaltigkeitskirche im Got-
tesdienst um 9:45 Uhr sozialkritische 
Texte v. Heinrich Heine in der Verto-
nung von Peter Janssens zu hören sein.
Sie werden gesungen und am Flügel 
selbst begleitet von Inge Sauerwald.

Sozialkritische Texte
vertont im Gottesdienst
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, Essen-Borbeck u. Essen-Bergeborbeck

Info-Telefon
Klaus Schütte, Tel. 18533-14
Petra Rahn, Tel. 18533-16

www.wohnstaetten-essen.de



Seite 15
www.borbeck-vogelheim.deJUGENDARBEIT

Anzeige

Danksagung an die Ju-
gendleiterin Vera Thiel
9 Jahre Tätigkeit in 2 Jugendhäusern
Sagt doch mal, was fällt euch zu Vera 
ein? Aber bitte keine Leistungsshow, 
einfach zu ihr als Kollegin. Oh, mir 
fällt ein, sie steht zu ihren Überzeu-
gungen. Als Veganerin wirkt sich ihre 
Überzeugung in fast allen Bereichen 
des Umgangs mit Lebensmitteln auf  
die Arbeitsweisen in der Kinder- und 
Jugendarbeit aus. Wir haben alle viel 
durch sie gelernt. Und mir fällt ein, sie 
ist immer klar und freundlich. Sie wählt 
den richtigen Ton, wenn sie auch mal 
etwas Komplizierteres zu sagen hat. 
Ach, was mir noch einfällt: Vera legt 
Wert auf  gute Beziehungen zu den Kol-
leg/innen und Besucher/-innen. Ja ge-
nau, und sie hat immer gute Ideen. Ihre 
Angebote im KiJu Treff, die Projekte, 
wie Kunst, Tanz, Mädchen und gesunde 
Ernährung, gehören zu ihren Herzens-
angelegenheiten. Wenn ich an Vera 
denke, fällt mit ihr Feenzauber ein. Sie  
bezaubert. Das muss doch die Kinder 
und Jugendlichen einfach ebenso beein-
drucken. Was ich noch zu sagen 
hätte. In ihrem Engagement im 
Konfirmandenunterricht sucht 
sie immer nach modernen We-
gen der Unterrichtsform im en-
gen Schulterschluss mit Pfarrer 
Kern-Kremp. Teilnehmer des 
Unterrichts fanden so auch den 
Weg in das Ehrenamt und zum 

Besuch der Jugendhäuser.
Vera regelt alles auf  „ihre 
Weise“. Sie weiß die Men-
schen zu nehmen. Wie 

man im „Pott“ so schön sagt. Das bunte 
Café Nova-Team ist unter ihrer Leitung 
als verbandliches Jugendhaus gestützt 
und gestärkt worden. Ihre Haltung zur 
offenen Kinder- und Jugendarbeit in 
einem evangelischen Haus ist klar. Sie 
lebt das Credo der gastfreundlichen Ge-
meinde Essen –Borbeck –Vogelheim. 
Vera geht. Sie hat ein neues Arbeitsfeld 
gefunden. Ihre private Planung führt sie 
etwas weiter weg, so dass die An- und 
Abreise nach Borbeck zu beschwerlich 
wäre. Wir werden sie sehr vermissen. 
Wir wünschen Vera einen wunderbaren 
Start in ihrem neuen Wirkungsfeld, viel 
Erfolg, „Glück auf“  und Gottes Segen.

Für das Team:
Sieglinde Schigulski

v.l. Regina Michels, Vera Thiel, Siggi Schigulski
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Gedenkgottesdienst am Sonntag, 30.8.2015
um 9:45 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche

anlässlich des Jahrestages der Vertreibung der Deutschen in der UdSSR

Die Predigt hält Pfarrer Günther Kern-
Kremp. Der Chor EDELWEISS des 
Forums Russlanddeutscher in Essen 
wird auch einige Lieder singen. 
Gemeinsam mit den Russlanddeutschen 
möchten wir in diesem Gottesdienst 
der Vertreibung und Deportation der 
Deutschen durch die Regierung der ehe-
maligen Sowjetunion aus Russland nach 
Sibirien, Kasachstan und die anderen 
Länder der Sowjetunion gedenken.
Am 28. August 1941 erließ der Oberste 
Sowjet der UdSSR den Befehl "Über 
die Umsiedlung der Deutschen, die in 
den Wolga-Rayons leben". Nach diesem 
Erlass wurde ein ganzes Volk depor-
tiert. Auch nach dem Ende des Krieges 
wurden noch Russlanddeutsche aus 
der Ukraine nach Sibirien verschleppt. 
Insgesamt wurden fast zwei Millionen 
deportiert, Männer ab 15 und Frau-
en ab 16 Jahren zur Zwangsarbeit in 
den  Kohle- und Erzgruben in der so 
genannten "Trudarmee" (Arbeitslagern) 
eingesetzt.
Dort herrschten Grausamkeit, Elend 
und Tod. Sehr viele sind durch die 

Deportation und in den Lagern der 
GULAG umgekommen. Die Reihen 
derer, die diesen schrecklichen Tag und 
dessen unmittelbare Folgen erlebt ha-
ben, wir nennen sie Zeitzeugen, werden 
immer lichter. Umso mehr kommt es 
darauf  an, die Erinnerung im Gedächt-
nis unserer Gemeinden zu verankern. 
Wir freuen uns aufs Wiedersehen oder 
Kennenlernen und auf  die Begegnung 
mit allen Gottesdienstbesuchern beim 
anschließenden Kaffeetrinken nach dem 
Gottesdienst im Gemeindezentrum an 
der Dreifaltigkeitskirche. Alle sind herz-
lich eingeladen!		   G. Kern-Kremp
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Wir gratulieren
Wir gratulieren ganz herzlich Frau Lena 
Cesario Boehm, die ihre Ausbilder-Eig-
nungsprüfung erfolgreich abgeschlossen 
hat und damit die berufs- und arbeitspä-
dagogischen Fertigkeiten, Kenntnisse 
und Fähigkeiten im Sinne des Berufsbil-
dungsgesetzes nachgewiesen hat.
Bereits im vergangenen Jahr hat Frau 
Oxana Chugriyeva dieselbe Ausbilder-
Eignungsprüfung erfolgreich abgelegt.
Beide Damen sind im Haus am Turm in 
Essen-Werden beschäftigt.
Im Namen der Ev. Kirchengemeinde 
Essen-Borbeck-Vogelheim gratulieren 
wir beiden stolz und wünschen Gottes 
Segen für ihren weiteren beruflichen 
Lebensweg.

Der Tagesausflug am 11. Juni zum 
Koptisch-Ortodoxen Kloster in Brenk-
hausen bei Höxter, war für alle Teil-
nehmer ein sehr schöner Tag. Begin-
nend im Haus Kanne, Bad Drieburg / 
Siebenstern, ging es weiter zur Klos-
terkirche. Aufgrund der interessanten 
Informationen von Bischof  Damian 
wissen wir nun etwas über die Kopti-
schen Christen. In unserer Versamm-
lung am 17. September 2015 werden 
wir das Thema der Koptischen Christen 
weiter vertiefen.
Wir laden wieder am 20. August 2015 
zu einem fröhlichen Grillfest ein.
Interessierte sind herzlich willkommen.
Information: Ingrid und Herbert Sowa
Tel.: 0201 - 682279
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Tripp-Trapp Stuhl gesucht

Wir vermieten Wohnungen unterschied-
licher Größe.
Für Fragen rund um das Mietwesen 
steht Ihnen die Mitarbeiterin des Ge-
meindeamtes gerne zur Verfügung.

3,5 Raum, 69 m², 1. OG in Essen-Bo-
chold, Kaltmiete: 360,00 €
Nebenkosten: 120,00 €, Kaution

Seniorenwohnung, 2,5 Raum, 53 m², 1. 
OG, Balkon, Wohnberechtigungsschein
Kaltmiete: 230,00 €, Nebenkosten: 
230,00 €, Kaution: 690,00€

Kontakt: Frau Gottlob (0201 2205-510)
jutta.gottlob@evkirche-essen.de

Mietwohnungen

Wir gestalten den Frühstücksbereich 
bei den kleinen Sonnenscheinen neu 
und würden uns über 2 Tripp-Trapp 
Stühle freuen. Bitte bei Frau Toppat, 
der Leiterin der Kita Regenbogen, unter 
0201- 671651 oder direkt bei den Son-
nenscheinen an der Bocholder Str.28 
melden: 83912113.
Vielen Dank!

Das „Müttercafé Kinderkram“ ist um-
gezogen.
Bis vor kurzem trafen sich die Mütter 
des Cafés im Coffee Corner. Doch stell-
te sich schnell  heraus, dass der Raum 
für krabbelnde und die Umgebung 
erkundende Kleinkinder nicht ganz  so 
geeignet war. Deshalb finden Sie uns 
jetzt im Spielgruppenraum im Grünen 
Haus an der  Bocholder Str. 41! Dort ist 
es für die Mütter deutlich entspannter, 
denn der Raum ist extra für Kleinkinder 
eingerichtet. Wir treffen uns weiterhin 	
dienstags in der Zeit von 9 – 11 Uhr	
und freuen uns über Verstärkung. In der 
Zeit vom 20.7. bis 7.8. macht das Café 
Urlaub und wir sehen uns wieder am 
Dienstag, 11.8.2015.
Ich wünsche 
allen einen 
schönen und 
erholsamen 
Sommer!
Mit lieben 
Grüßen
Annette Höfer

Müttercafé Kinderkram
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Engel der Kulturen - 25 August 2015
Enthüllung des Engels der Kulturen am Kreuzer. Beginn 11 Uhr

Mit einem Tag voller Aktivitäten des 
Familienzentrums Kita Mirjamhaus 
und der Integrationssprachkurse des 
Evangelischen Erwachsenenbildungs-
werkes am Kreuzer wird die Enthüllung 
des Engels der Kulturen an der Fassade 
des Kreuzer gefeiert. Die Jugendlichen 
aus dem Projekt „Mit den Kulturen 
leben“ haben mit den beiden Künstlern 
Gregor Merten und  in deren Werkstatt 
den Engel aus einer Stahlplatte ausge-
brannt. Den äußeren Ring haben die 
beiden Künstler schon nach Tel Aviv 
gebracht und am Arab Jewish Commu-
nity Center montiert. Der innere Ring 
am Kreuzer wird als sichtbares Zeichen 
auch die Städtepartnerschaft Essen Tel 
Aviv symbolisieren. 

Der Engel der Kulturen ist ein Kunst-
projekt der bildenden Künstler Gregor 
Merten und Carmen Dietrich. Das Pro-
jekt übersetzt den von verschiedenen 
Gruppen der Gesellschaft und Religi-
onsgemeinschaften geführten Dialog 
in ein klares Bild der Toleranz und regt 
zum gemeinschaftlichen Handeln an. 
Dieses Bild, der Kreis mit den Symbo-
len der drei abrahamitischen Religionen 
Judentum (Stern), Christentum (Kreuz) 
und Islam (Halbmond), in dessen 
Innerem sich unbeabsichtigt die Gestalt 
des Engels ergeben hat, wird nun am 
Kreuzer angebracht.
Welches Ziel hat das Kunstprojekt?
Es soll bildhaft, anschaulich und be-
greifbar darstellen, dass niemand und 
keine Gruppe aus dem Kreis heraus-
zulösen ist, ohne dass die gemeinsame 
Zukunft nachhaltig beschädigt wird, 
und setzt damit auch ein klares Zeichen 
gegen Fremdenfeindlichkeit. Es wird 
immer wichtiger, den Zusammenhalt 
der Gesellschaft zu stärken. Diesen 
bereits in Gang gesetzten Prozess will 
das Kunstprojekt Engel der Kulturen 
unterstützen und auch in einer klaren 
Symbolik das angestrebte Ideal deutlich 
zum Ausdruck bringen. G. Kern-Kremp
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Musik zum Träumen
Das Schönebecker

Jugend-Blasorchester spielt

Leise Töne

Das Schönebecker Jugend-Blasorchester 
und das Nachwuchsorchester (sjb) laden 
zu einem musikalischen Nachmittag in 
die Matthäuskirche ein. Das Programm 
verspricht Besinnliches zum Erntedank.
Um Spenden für die musik. Förderung 
von Kindern und Jugendlichen beim 
SJB wird am Ausgang herzlich gebeten.
27. September 2015 - 16 Uhr
Einlass: ab 15:30 Uhr
Ab 15:00 Uhr gibt es  vor der Kirche 
frische Waffeln.
Der Eintritt ist frei!

„Seht und schmeckt,
wie freundlich Gott ist“

In einem Familiengottesdienst staunen, 
sehen und schmecken, wie freund-
lich GOTT ist und Ihm danken. Der 
Gottesdienst beginnt um 9:45 Uhr 
und wird von Kindern des Kindercho-
res an der Matthäuskirche mitgestaltet. 
In diesem Gottesdienst wollen wir die 
Jugendlichen der neuen Konfirman-
dengruppe begrüßen. Im Anschluss 
wird ein gemeinsames Mittagessen im 
Gemeindehaus angeboten.
Spenden zur Ausschmückung des Altars 
werden gerne entgegen genommen: 
Obst und Gemüse aus dem eigenen 
Garten, selbstgebackenes Brot, Marme-
lade, Blumen. Diese Gaben wollen wir 
im Anschluss an den Gottesdienst zu-
gunsten der Aktion „Brot für die Welt“ 
zum Verkauf  anbieten. Die Gaben 
können am Samstag abgegeben werden, 
oder sonntags zum Gottesdienst mitge-
bracht werden.

Erntedankfest in der 
Matthäuskirche

So. - 27. Sept. 2015

Das Thema des nächsten Taizé Gebets 
in der Matthäuskirche lautet 
„Vertrauen“. Die Andacht findet am 
Donnerstag, 6. August 2015 in der 
Kirche an der Bocholder Straße 39 statt 
und beginnt wie immer um 20 Uhr.
Weiterer Termin Donnerstag, 3.9. 
.Herzliche Einladung.

Taize-Gebet in der 
Matthäuskirche
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CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 26.08., 30.09., 28.10.2015
Frauenkreis: 18.08., 08.09., 20.10.2015
Bibelkreis: 01.09., 27.10., 01.12.2015
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

22.08.2015 - Kinder- und Sommerfest
26.09.2015 - Fußballturnier

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

Nach den großen Ferien laden wir alle 
Jugendlichen, die in der Regel zwischen 
dem 1. Juli 2002 und dem 30. Juni 
2003 geboren sind, aus den Bezirken I 
und VI Matthäuskirche, Pfarrer Ecker 
und Pfr. Menzemer/Pfn. Schreiner-
Menzemer ein, sich zum Konfirman-
denunterricht anzumelden. Sie werden 
durch unsere Verwaltung persönlich 
angeschrieben.
Für weitere Fragen und Auskünfte 
wenden Sie sich an Pfarrerin Schreiner-
Menzemer, Tel. 670600
Anmeldetermin:
Mo., 24.08. zw. 16 und 18 Uhr im 
Gemeindesaal Matthäus, Bocholder Str. 
34, hinter dem Coffee Corner.

Beginn der Gruppenstunde voraus-
sichtlich: Di., 15.09.15.

Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmandengruppe: So., 27.09.15

Anmeldung zum Kon-
firmandenunterricht 

Bezirk MatthäuskircheEnde August hat 
der Freundeskreis 
„Namibia Family 

Village“ wieder die Möglichkeit, ge-
brauchte Bekleidung kostenfrei nach 
Namibia zu versenden. Dies ist mög-
lich durch die Kooperation mit der 
Namibiahilfe e.V. Bis zum 25.08.2015 
sammeln wir im Markushaus Kleidung 
für Kleinkinder/Säuglinge, Kinder/
Schulkinder, Jugendliche, Erwachsene, 
Bettwäsche oder Handtücher.
Die Kleidung muss sauber und ein-
wandfrei sein. Keine Unterwäsche! 
Keine Schuhe! Mal- oder Schreibstifte, 
Papier, Seife, Duschgel oder Zahnbürs-
ten sowie Spielzeug sind ebenfalls hoch 
willkommen! Freitag, 28.08.2015 ab 
11 Uhr werden die Spenden in Pakete 
verpackt. Auch hierfür benötigen wir 
Ihre Unterstützung.
Anfragen und Information:
Klaudia Raffler-Spierling (367261) und 
Brigitte Schneller (681579)

Unterstützung
für Nafavi
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM
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Mit Beginn des neuen Schuljahrs wech-
seln viele Kinder aus der Kita in die 
Schule und aus der Grundschule in eine 
weiterführende Schule. Hier die bisher 
bekannten Gottesdienste in unserer 
Gemeinde:
Einschulungsgottesdienste:
Dürerschule: 13.08.2015, 9 Uhr,
Matthäuskirche
Rote Schule: 13.08.2015, 11 Uhr,
Matthäuskirche
Mädchengymnasium Borbeck: 
12.08.2015, 9 Uhr, Matthäuskirche
Bergmühlenschule: Termin NN,
St. Maria Rosenkranz
Höltingschule: 13.08.2015, 11 Uhr, 
Dreifaltigkeitskirche
Geschwister-Scholl Realschule: 
08.09.2015, 8 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Gymnasium Borbeck: 13.08.2015,
8 Uhr, St. Fronleichnam
Stadhafenschule: 13.08.2015, 9 Uhr,
St. Thomas Morus

Wir wünschen allen Gottes Segen!

Gottesdienste zum 
Schulanfang



Seite 23
www.borbeck-vogelheim.de PRESBYTERIUMSWAHL

Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Presbyteriumswahl - 14.02.2016
Kandidierende gesucht!

Das kennen Sie schon. Als 
evangelisches Kirchenmitglied 
interessieren Sie sich für das 
Gemeindeleben. Vielleicht 
arbeiten Sie sogar schon ehren-
amtlich mit. Oder Sie besitzen 
besondere Kompetenzen, die 
im Presbyterium fehlen. So oder so: Ihr 
persönliches Profil kann das Presbyteri-
um bereichern. Je vielfältiger die Gaben 
sind, mit denen sich Kandidatinnen und 
Kandidaten um das Presbyteriumsamt 
bewerben – umso besser. Am 14. Fe-
bruar 2016 wird das Leitungsgremium 
unserer Gemeinde, das Presbyterium, 
neu gewählt. Die Gemeindemitglieder 
bestimmen, wer die Gemeinde leitet. 
Gesucht werden Christenmenschen, die 

sich nicht nur Gedanken über 
ihre Kirche machen, sondern 
sie tatkräftig mitgestalten wollen 
– z.B. Sie? Sind Sie neugierig 
geworden? Dann freut sich 
Ihre Kirchengemeinde darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu 

kommen. Vielleicht möchten Sie mehr 
über uns erfahren? Wir sind gespannt 
auf  Ihre Fragen. Wenn Sie jemanden 
vorschlagen möchten für das Presbyteri-
um zu kandidieren, dann erhalten Sie im 
Gemeindeamt und auf  unserer Website 
das entsprechende Vorschlagsformular.
Die Frist für Vorschläge beginnt am 
13.09.2015 und endet am 24.09.2015.
Alle weiteren Infos:
www.borbeck-vogelheim.de
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Zuwachs
im Kinderchor

Im Kinderchor der Matthäuskirche 
freuen wir uns sehr über sechs „neue“ 
Sängerinnen.
Nachdem Frau Sauerwald seit Juni 2015 
den Kinderchor der Dreifaltigkeitskir-
che aufgrund der Reduzierung ihrer 
Arbeitszeit nicht mehr weiterführt, 
haben wir die beiden Gruppen nun 
vereint und proben seitdem gemeinsam 
im Gemeindesaal der Matthäuskirche. 
An dieser Stelle gilt mein ganz herzli-
cher Dank den Eltern, die durch ihre 
spontane Bereitschaft, ihre Kinder zur 
Bocholder Straße zu bringen, die Zu-
sammenlegung aktiv mitgestalten. Und 
noch mehr natürlich Euch Sängerinnen, 
daß Ihr Euch direkt so motiviert und 
toll an den Proben beteiligt!!
Zur Zeit proben wir das Musical JONA, 
das Johannes Krause in diesem Jahr für 
uns geschrieben hat.
Das Jugendhaus und Dennis Friedrich 
kümmern sich phantasievoll um das 
Bühnenbild und die Beleuchtung. Auch 
Euch unser herzliches Dankeschön! 
Nähere Infos zur Aufführung entneh-
men Sie bitte der Konzertankündigung 
in diesem Gemeindebrief.
Anne Roth

Erntedankfest
im Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche

Sehr herzlich 
laden wir die 
Gemeinde zum 
Erntedankfest 
am Sonntag, 04 
Oktober 2015 
um 9:45 Uhr 
in die Dreifal-

tigkeitskirche ein. Wir freuen uns über 
Erntegaben, die wir nach dem Gottes-
dienst für kleines Geld verkaufen.
Die Gaben können Sie gerne am Tag 
vorher oder am Tag des Gottesdienstes 
bei dem Küster Frank Helwig abgeben.
Manfred Maier, Pfarrer
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Sonntag - 6. September  
Matthäuskirche - 9:45 Uhr

Mit Beginn des neuen Kindergarten-
jahres am 1. August beginnt für 
viele Kinder ein neuer Lebens-
abschnitt. Sie gehen jetzt in 
die KiTa und gehören zu einer 
Gruppe der KiTa Regenbogen. 
Wir möchten unsere „Neuen“, 
ihre Eltern und Geschwister in 
diesem Gottesdienst willkom-
men heißen und ihnen Gottes 
Segen wünschen.

Herzliche Einladung!

„Unter Gottes
Regenbogen“

Gemeinsamer Begrüßungs-
gottesdienst mit der Kita

Regenbogen

Nach den Sommerferien startet eine 
neue Eltern-Kind-Spielgruppe an der 
Matthäuskirche. Sie steht in Kooperati-
on mit dem „Müttercafe Kinderkram“ 
und dem Erwachsenenbildungswerk 
der Ev. Kirche in Essen. Einmal in der 

Woche  treffen sich Eltern mit 
Kindern ab ca 12 Monaten im 
Grünen Haus, Bocholder Str. 41 
zum gemeinsamen Austausch 
über Erziehung, Bewegung und 
Spiel. Zwei Elternabende gehö-
ren zum Programm. Der Kurs 
beginnt am Donnerstag, 13. Au-
gust um 9.30 Uhr. Anmeldung 
und weitere Informationen bei 
Frau Astrid Steinmetz, Tel. 60 
40 40

Neue Spielgruppe 
startet im Grünen Haus:
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Eltern-Kind-Angebote
im Familienzentrum Regenbogen

Im Mai und Juni gab 
es für Eltern mit 
Kindern spannende 
Angebote.
Damit auch berufstä-
tige Eltern mit ihren 
Kindern die Angebote 
der KiTa Regenbogen 
nutzen konnten, trafen 
sich die Familien am 
Samstag.
An drei Samstagen 
hintereinander waren 
wir im Kletterpütt  der 
Zeche Helene, um das 
Klettern zu erlernen. 
Da standen wir also 
vor dieser hohen 
gefährlich wirkenden 
Riesenwand voller bunter Steine. Aber 
unsere Trainerin machte allen Mut, 
zunächst mussten die Eltern den Kno-
ten zur Sicherung ihres Kindes erler-
nen. Die Kinder machten sich auf, die 
Kletterwand zu erklimmen. Erst ganz 
langsam und noch zaghaft. Es wurde 
erlernt, wie sie die Füße beim Aufstieg 
nutzen müssen und wo die Hände 
hingehören. Nach und nach wurde die 
gesamte Wand erforscht. Wie komme 
ich denn wieder runter? Das war ja 
viel schwieriger als hochzuklettern. Da 
kann man schon ganz schön Angst 
bekommen. Die Beine gerade zur Wand 
und abstoßen, Mama oder Papa halten 
mich ja, mir kann gar nichts passieren. 
Puuhhh geschafft! Dann wurden die 

Kinder immer muti-
ger, bis sie schließlich 
13 Meter hoch klet-
terten und sich in das 
Gipfelbuch eintrugen. 
Alle Achtung !!!
Samstagmorgen in 
der Kita: Wir bauen 
wie die großen Ar-
chitekten mit tollen 
Materialien
Zunächst ging es 
darum, Licht und 
Schatten wahrzuneh-
men, wenn ich nur die 
Schattenumrisse sehe. 
Wie muss ich die Bau-
steine setzen, damit 
die Schatten so fallen, 

wie sie auf  der Karte aussehen? Meine 
Freunde und meine Eltern helfen mir. 
Herr Peckelsen von der Firma Dusyma 
gab uns immer schwierigere Aufgaben; 
aber wir konnten alles nachbauen. Rich-
tig kleine Architekten.
Dann gab es noch tolle Magnetbau-
steine und wir konnten mit den bunten 
Steinen einfach mal drauf  los bauen. 
Die Magnete halten super, so fiel auch 
nichts so schnell wieder zusammen.
Zum Abschluss bekamen alle noch 
eine Urkunde. Das hat wirklich Spaß 
gemacht, Eltern und Kinder waren be-
geistert. Am Montag konnte ich mit den 
Steinen noch weiter bauen, die haben 
wir jetzt nämlich in der KiTa.
C. Toppat
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Die erste Woche des Ferienprogramms 
stand in diesem Jahr unter dem Motto :

„Mach dich stark gegen Stress“

Da saßen sie nun: 9 Kids im Alter von 
9-14 Jahren waren bereit und gespannt, 
in den nächsten 4 Tagen Tipps und 
Tricks zu erfahren, wie sie Stress aus-
tricksen, verkleinern oder anders damit 
umgehen können.

Tagesmottos wie: „mein Baum in mir“ 
oder “der Gedankensandkasten“ mach-
ten neugierig, aber da waren auch deutli-
che ‚Fragezeichen‘ in den Gesichtern 
der Kids zu sehen.

Was ist eigentlich Stress? Gibt es auch 
positiven Stress? Was sind eigentlich 
Gedanken und Gefühle und wie finde 
ich Ruhe und Stabilität in mir? Solche 

Teilnehmer hatten Spaß an Ferienworkshops
und ähnliche Fragen waren Grundlagen 
für körperliche und mentale Selbstwahr-
nehmung. Fleißig wurden Stichpunkte 
und sogenannte ‚Skills‘ für den Alltag 
in kleine „Stark gegen Stress“ Büch-
lein geschrieben, die die Kids mit nach 
Hause nehmen konnten. „Ich stehe wie 
ein Baum“ war eine gefühlte Aussage 
bei Übungen aus dem Qi Gong und 
in der angeleiteten Atemmeditation. 
„Hab ich richtig gespürt, wie ich ruhiger 
wurde?“ war eine andere Frage. Bei der 
Fantasiereise vom kleinen Adler konn-
ten die Kinder aktiv mit Klangschalen 
mitgestalten…“Ich hab richtig gespürt, 
wie ich fliegen konnte und das hat mich 
stark und mutig gemacht“. Der selbst-
gebastelte ´Wutball` wurde natürlich 
sofort ausprobiert.

Natürlich gab es auch Abkühlung bei 
den heißen Temperaturen. Unter der 
selbstkreierten Dusche haben die Kids 
sich entspannt und mit Freude erfri-
schen können.

´Entspannt und gelassen kann ich Stress 
gut sein lassen`…mit diesem Gefühl 
konnten die Kids relaxt ins Wochenen-
de gehen!

In der 2. Sommerferienwoche fand 
dann der DJ Workshop 'Mixperience 
-Leg auf  und misch ab!' im Rahmen 
des Kulturrucksack NRW statt.

Sieben Nachwuchs-DJ's konnten 
sich hier im Platten scratchen-
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sowie Musik mixen ausprobieren und 
sich von den Dozenten Doc Jester und 
Koljeticut einiges an Technik beibringen 
lassen.

Die 5 Workshoptage waren gefüllt mit 
Tipps, Tricks und Hintergrundinforma-
tionen über eine Kultur, zu der mehr 
gehört, als es auf  den ersten Blick den 
Anschein hat.
Und so treten die Kursteilnehmer unter 
den Namen DJ Skila-Pro, Luca Vegas, 
Prof. DJ, Kid King und DJ Yasiii ihren 
Weg in das Rampenlicht an. Mit allen 
Wassern gewaschen sind sie schon!
Infos auch unter: www.lerne-mixen.de

Der Abschluss des Ferienprogramms  
war dann der Tanzworkshop.
Die Mädels gaben folgendes feedback:
„Uns hat das Tanzen sehr viel Spaß 

gemacht. Wir hatten eine super Tanz-
lehrerin.“ Sie heißt Merveille und hat 
der Gruppe den Namen „fantastic sixx“ 
gegeben. Wir haben auf  die Lieder von 
Alein und Fallschirm getanzt. In unserer 
Gruppe waren: Emily, Celine, Nina, 
Julia, Celine und Sophie.“
Damit das tänzerische Talent nicht 
einfach nach dem viertägigen Work-
shop ins Leere verläuft, werden die 
sechs Mädels zum Teil weiterhin in der 
Tanzgruppe des Coffee Corners unter 
Anleitung von Timo trainieren.
Geplant ist auch ein Auftritt der einstu-
dierten Choreo beim Gemeindefest am 
Kreuzer im September.

Regina Michels
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Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde					     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. Maier			   Gemeindesaal, 17:30 h
13.08., 27.08., 10.09., 24.09.,22.10.2015			   17.08., 31.08., 14.09., 28.09., 12.10.2015
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin	 Ehepaarkreis
„Weizenkörner“, mo., 18.30 – 19.30 h			   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Eine Singgruppe für Jugendliche und Junggebliebene	 Freizeitclub geistig Behinderter
Kirchenchor: mi 19:45-21.15 h			   Ingrid Napora, 12.09.2015 15-17 h
						      Kirchenkaffee, 30.08., 27.09., 25.10.2015
						      Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
				     		  donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
			 

Mirjamhaus
Bibellese von unten				    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:30 h, Kreuzer			   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer
20.08., 24.09.2015					     13.08., 24.09.2015/ 15:00 h - 17:00 h
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h			   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h			   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h 			   Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten 			   wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56 				    Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer				    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!				    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags		  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
06.08., 03.09.2015					     05.08., 19.08., 02.09., 16.09., 30.09.2015	   
Family Groove, 						    
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker			  EAB-Versammlungen, Gemeindesaal, 16 h
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker		  20.08., 17.09., 15.10., 12.11., 28.11.2015
Chorproben der Kantorei				    Kinderchor
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth		  Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 17 h, Grünes Haus		 Jugendchor
23.09., 04.11., 11.11.2015, U. Schreiner-Menzemer	 Gemeindesaal, mo., 18.00-19.00 h, A. Roth
Wirbelsäulengymnastikkurs, 666103 (Frau Siebert)	 Kochgruppe
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h		  Gemeindesaal, 18.30 h, 18.06., 16.07.2015 
12.08., 19.08., 26.08., 02.09., 09.09., 16.09., 23.09., 30.09.15	 Frühstücksrunde, Gr. Haus, 14-tägig mittwochs
Gesprächsgruppe für Angehörige und Betroffene nach	
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat	
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Pierburg,602545	

Markushaus
Kinderkirche					     Kreativgruppe
do. 15.00-16.00 h					     mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff					     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Anita Fietz		  Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen			 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h			    	
Kinder-und Jugendtreff  im MaC			 
Kids, mittwochs 15-16:30 h/Jugendcafé, mi. 16-21.00 h	
Gottesdienstkreis, Pfrn. Schneller, n. Vereinbarung	
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Kita „Himmelszelt“					    Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers		  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de		  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“					     Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens		 Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Toppat
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de		  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova	 Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee
Stolbergstr. 54, 61 19 30 	 Corner mit Bücherei Eselsohr und
Ltg. Frau Schigulski	/ Frau Kopmann			   Über-Mittag-Betreuung,	
Tel. 47 87 680					     Bocholder Str. 34, Tel. 865 63 - 43
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de		  Ltg. Frau Schigulski / Frau Laküh / Frau Michels
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax)			   Jugendclub am Kreuzer
Kontakt: Fiona Kohs und Thomas Becker		  Internetcafé, Infos unter Tel. 61 400 55 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche				    Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck		  Migrationsdienste, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte		  junge Migranten 
						      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit	 Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
in Essen e.V.					     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26			   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Frau Adiga Aboudou				    Frau Wedding, Tel. 83914245 
						      Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
Ev. Gemeindebücherei 				    Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
an der Dreifaltigkeitskirche, Pavillon, 			   Sprechzeiten:	 tägl. 8.30 – 15.00 h	  
Öffnungszeiten: so 11.00 – 12.00 h			   Frau Schultz	 u. n. V.  
mo 15.30 – 18.00 h, mi 17.00 – 19.15 h			    
						      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel		  Hülsebergstr. 15a, Frau M. Mirau, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79						       
Öffnungszeiten:	 Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h	 Bereich Matthäuskirche	  
		  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h	 Freundeskreis am Freitag 
		  Mi+Sa 10.00-13.00 h		  Selbsthilfegruppe für Medikamenten- und 
						      Alkoholabhängige und deren Lebenspartner 
Bodelschwingh-Haus 				    fr. im Grünen Haus, Bocholder Str. 41, 18:00 Uhr	  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80				     
bhe.johanneswerk@t-online.de			   Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
						      friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 86563-37 
 
Altenheim Bethesda			  Wohnstätten für geistig		  Projekt Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0	 Behinderte in Essen gGmbH		  Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    	
				    info@wohnstaetten-essen.de	  
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und	 Tel. 18533-14, Ltg. Klaus Schütte	 Werkstatt / Schreinerei 
Begegnungsstätte, Am Turm 7	 Diakoniewerk Essen		  Altendorfer Str. 524	 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437		  Erziehungsberatungsstelle		  Tel. 67 00 05 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng	 Bocholder Str. 32, 45 09 3-0	  
				    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3	 Zentrum zur Joborientierung  
Kleidermagazin: werktägl. 9-15 h	 14 – 20 h, Tel. 8472243		  Frau Gonsior (Tel. 86563-31) 
Bocholder Str. 30, 45355 Essen	 Infos unter www.derkreuzer.de	 Frau Heyng (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten
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Stolbergstr. 54 / Tel. 660875

Pfarrer Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Pfarrer Manfred Maier
Peter-Reise Weg 28, (680522

manfred.maier@ekir.de

Pfarrerin Brigitte Schneller
(Kontakt s. Markushaus)

Küster Frank Helwig
(01577 4968052

helwig@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusikerin Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

MATTHÄUSKIRCHE
Bocholder Str. 39

Pfarrer Christoph Ecker
Pollerbecks Brink 9, (671877

ecker@borbeck-vogelheim.de

Pfarrer Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Pfarrerin
Ulrike Schreiner-Menzemer

Kettelerstr. 2, (670600
schreiner-menzemer@borbeck-

vogelheim.de

Kirchenmusikerin
Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Küster Dennis Friedrich
(01522 1648626

friedrich@borbeck-vogelheim.de

Ev. Kirchenkreis Essen
Haus der Evangelischen Kirche

 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen
 eMail: kirchenkreis@evkirche-essen.de

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

(86563 – 0 / Fax 86563 – 10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de
www.borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten: mo-fr: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr

und zusätzlich di: 14:00 Uhr - 16:30 Uhr / sowie nach Vereinbarung

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

MARKUSHAUS
Forststr. 17 / Tel. 344626

Pfarrerin Brigitte Schneller
Forststr. 15, (681579

schneller@borbeck-vogelheim.de

Küsterin Martina Wachtmeister
(01525 3718947

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker Dr. Andreas Döring
(50733391

doering@borbeck-vogelheim.de

MIRJAMHAUS
Friedr.-Lange-Str. 3

Küster Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 

w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de
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10:00 – 12:00 Uhr
Kinderflohmarkt auf  dem Schulhof  der 
Stadthafenschule

14:00 – 18:00 Uhr
Spiel und Spaß, Essen und Trinken, 
Infos, Tanz und Showpräsentationen
auf  den Schulhöfen der Gesamtschule 
Nord und der Stadthafenschule, im 
Markushaus (Café Vogelheim, Country-
Musik), auf  der Festmeile (Forststraße) 
durch  das Familienzentrum Vogelheim, 
die Wohnungsbaugesellschaften (Allbau, 
Vivawest), Cobigolf-Club Blau-Gold 
e.V., Haus St. Thomas und Albert-
Schmidt-Haus, Ev. Beratungsstelle, 
Jugendhof  Vogelheim, Caritas

Was wird geboten: Losverkauf  für 
die Abendtombola (an den Wertmar-
kenständen), Quiz und Infos über 
die Arbeit der Ev. Beratungsstelle für 
Schwangerschaft, Familie und Sexuali-

tät, Cobigolfspielen 
Kreativangebote, 
Rollstuhl-Parcours, 
Gas-Ballons, 
Spielkartenverkauf, 
Basteln von Schüt-
telgläsern, Kin-

derschminken, Hüpfburgen, Torwand-
schießen, Rollerparcours, Kleiderstaffel, 
Feuerwehrauto, Backen von Kräbbelkes, 
Infos der Wohnungsbaugesellschaften, 
Schlüsselanhänger mit eigenem Foto, 
Tischkicker, Vorstellung der Caritasar-
beit, Infos über Beratungsangebote der 
Ev. Beratungsstelle, Forscherstände, 
musik. Darbietungen, Essen und Trin-
ken, Sportspiele und vieles mehr…

18:00 – 22:00 Uhr
Tombolaverlosung (18:30 Uhr, 20:00 
Uhr und um 21 Uhr ist die Hauptver-
losung, auf  dem unteren Schulhof  
der GE-Nord) Ausklang und gemütli-
ches Beisammensein auf  dem unteren 
Schulhof  der Gesamtschule, mit Grill, 
Bierwagen und gemeinsamen Singen. 
Beim Stadtteilfest wird aus unserem 
Markushaus das „Café Vogelheim“.

Unterstützung gesucht
Wir suchen Ehrenamtliche, die uns 
beim Verkauf  oder Geschirrspülen 
unterstützen, und brauchen viele leckere 
Kuchen, damit es eine schöne Auswahl 
gibt. Bitte melden Sie Ihre Kuchenspen-
de oder Mithilfe im Markushaus oder 
bei mir an. Pfn. Brigitte Schneller

Samstag - 5. September 2015


